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Christine Ereth, Pfarramtssekretärin, Goethestraße 3, 
Tel: 68 77 88     Fax: 68 90 312 
E-Mail:  pfarramt.stein-deutenbach@elkb.de 
Internet: www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
Öffnungszeiten: 
Mo 16.30-18.00   Mi u. Fr 10.30-12.00 Uhr

Pfarrer:
Pfr. Reiner Redlingshöfer
Goethering 7, 90547 Stein 
Tel: 67 80 50     Fax: 67 24 12
E-Mail: reiner.redlingshoefer@t-online.de

Vertrauensfrau im Kirchenvorstand:  
Renate Heilmann, Tel: 68 55 37

Mesnerin:  	  
Elftraude Frohnmayer, Tel: 67 24 55

„Wendepunkt“: 
Beratungsstelle der Paul-Gerhardt-Kirche  
Goethestraße 3, Tel: 0160 16 94 644

Evang. Kirchenbauverein:   
1. Vorsitzender Theo Sitzmann Tel: 68 25 40

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder:  
Karin Schaepe, Tel: 67 43 39 
Internet: www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
Jugendarbeit u. Familienarbeit: 
Diakonin Esther Wolf
Goethestraße 1, Tel: 68 54 32 
E-Mail: esther.schmidt@arcor.de
Kindertagesstätte (KiTa):  
Brigitte Dorberth, Goethestraße 1 
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Kinderkrippe:  
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Diakonieverein:  
- Diakoniestation, Ambulante Pflege 
  Susanne Bents, Martin-Luther-Platz 1, Tel: 68 31 03
- Nächstenhilfe: 
  Renate Heilmann, Tel: 68 55 37
Internet: www.diakonie-stein.de
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VR-Bank  IBAN: DE84 7606 0618 0200 7093 01               
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Besinnung
Liebe Gemeinde,

in diesen Tagen und Wochen der Passi-
onszeit gedenken wir in unseren Got-
tesdiensten an den Leidensweg Jesu 
von Nazareth, der am Ende seines ir-
dischen Weges stand. Das Johannes-
evangelium macht deutlich, dass Jesus 
genau wusste, was ihm bevorstand, 
als er sich auf den Weg nach Jerusa-
lem machte. Auch seine Jünger woll-
te Jesus nicht im Ungewissen lassen, 
deshalb bereitete er sie in einer großen 
Abschiedsrede auf seinen bevorstehen-
den Tod vor. Das Johannesevangelium 
berichtet uns davon.
Die Jünger Jesu reagierten auf diese 
Abschiedsrede mit Unverständnis, vor 
allem aber mit Trauer und Traurigkeit. 
Darin sind sie vielen Menschen gleich, 
die in der Gegenwart mit einem schwe-
ren Widerfahrnis oder Geschehen in 
ihrer Familie oder der näheren Umge-
bung konfrontiert werden. Fragen, wa-
rum das gerade meiner Familie, meinen 
Freunden passieren musste, vermischen 
sich mit Traurigkeit. Manchmal mit ei-
ner Traurigkeit, die Menschen so gefan-
gen nehmen kann, dass sie außer ihrem 
Schmerz nichts mehr wahrnehmen. So 
ist es auch den Jüngern Jesu ergangen. 
Die Evangelien erzählen, wie die Jün-
ger nach Jesu Kreuzigung und Tod völ-
lig verzweifelt und innerlich am Ende 
waren. Doch die Evangelien berichten 
auch, dass es dabei nicht blieb. Denn 
am dritten Tage wandelte sich die Trau-
rigkeit der Jünger in Freude. Auslöser 

dafür war die Begegnung mit dem auf-
erstandenen Jesus Christus. Diese Be-
gegnung bewirkte genau das, was Je-
sus ihnen in seiner Abschiedsrede, dem 
Monatsspruch für den April, verheißen 
hat: „Eure Traurigkeit soll in Freude ver-
wandelt werden.“ 

Die Jünger Jesu haben erfahren: in der 
Begegnung mit dem Auferstandenen 
verliert die Traurigkeit ihre Macht und 
Verluste werden leichter tragbar. Weil 
am Auferstandenen deutlich wird, dass 
nicht der Tod das letzte Wort hat, son-
dern das Leben. Und das gilt nicht nur 
für das Leben und Sterben von Jesus 
von Nazareth, sondern für das Leben 
und Sterben eines jeden Christen, der 
auf den Namen des Auferstandenen 
und Gottes getauft wurde.  
An Ostern feiern wir genau diese Ge-
wissheit des Glaubens. Eine Gewissheit, 
die Halt und Trost und auch Freude 
schenkt - auch inmitten von Leid.  Ich 
wünsche Ihnen und uns allen diese Os-
terfreude und lade Sie ein, sich in ei-
nem unserer Gottesdienste an Ostern 
von dieser Freude anstecken zu lassen.

Ihr Pfarrer Reiner Redlingshöfer

Kasualien
Taufen: 
Ida Marie Salomon                                                   

Bestattungen: 
Siegfried Pfützner, 72 Jahre  
Dr. Frank Pfeiffer, 49 Jahre                  

Eure Traurigkeit soll in 
Freude verwandelt werden.

 Joh 16,20

Monatsspruch April
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Paul-Gerhardt-Krippe wurde doppelt bedacht

Zur Ruhe kommen mitten im Alltag, 
einige Minuten der Stille halten, die 
Seele atmen lassen. 
Um all dem einen guten Rah-
men und Raum zu bieten, ist die 
Paul-Gerhardt-Kirche jeden Donners-
tag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. 
Jeder ist eingeladen, für einige Mi-
nuten oder Augenblicke die besonde-
re Stimmung unserer Kirche auf sich 
wirken und den Alltag hinter sich zu 
lassen. 

Offene Kirche jeden Donnerstag 16 bis 18 Uhr      

Sich der eigenen Taufe erinnern
Zu einem besonderen Gottesdienst lädt 
die Paul-Gerhardt-Gemein-
de am Ostermontag (21. 
April) um 10.30 Uhr in die 
Paul-Gerhardt-Kirche ein. 
Gemeinsam wollen wir uns 
in diesem Gottesdienst an 

unsere eigene Taufe erinnern. 
Alle Kinder und Ju-
gendlichen, die in der 
Paul-Gerhardt-Kirche ge-
tauft wurden, sind eingela-
den, ihre Taufkerze mitzu-
bringen.

Gleich über zwei Spenden konnte sich 
die Paul-Gerhardt-Kinderkrippe zu Be-
ginn dieses Jahres freuen. 

Vom Kommunalbetrieb der Stadt Stein  
erhielt sie die Hälfte der Erlöse aus 
dem Steiner Kalenderverkauf in Höhe 
von 800 Euro. Von diesem Geld werden 
Turngeräte, wie ein Trampolin, und Bob-
bycars für die Außenanlage angeschafft.

Ebenfalls der Fortbewegung kommt die 
1.000 Euro Spende der Frauen Union zu 
gute. Mit den Erlösen der Frauen Union 
vom Adventsmarkt konnte ein sechssit-
ziger Kinderwagen gekauft werden. Die 
Kinder und die Mitarbeiter der Krippe 
freuen sich auf schöne Ausflüge mit 
dem neuen Kinderwagen in Deuten-
bach und Umgebung.
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Wochenabschluss und Familiengottesdienst
Auch im Mai lädt die Paul-Gerhardt-
Gemeinde wieder zu zwei ganz beson-
deren Gottesdiensten ein:
Am Samstag, 24. Mai, 19 Uhr, findet in 
der Paul-Gerhardt-Kirche ein Abend-
gottesdienst statt. Dieser will mit ru-
higen Elementen den Wochenabschluss 
begleiten.
Am Sonntag, 25. Mai, laden wir um 11 
Uhr zu einem Familiengottesdienst für 
Jung und Alt ein, der von Diakonin Es-

ther Wolf und Pfarrer Reiner Redlings-
höfer gemeinsam gestaltet wird.

Der Kinder- und Jugendförderkreis un-
serer Paul-Gerhardt-Kirche trifft sich 
am 7. April um 19 Uhr im Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 1 zu einer 
Mitgliederversammlung. Dabei wollen 
wir weitere Aktionen zur Finanzierung 
unserer Diakonenstelle planen. Schon 
im vergangenen Jahr hat der Förder-
kreis einen stattlichen finanziellen 

Beitrag zur Finanzierung dieser Stelle 
erwirtschaftet.
Wir freuen uns über jeden, der die Ar-
beit des Kinder- und Jugendförderkrei-
ses mit persönlichem Engagement und/
oder finanziell unterstützen möchte.
Weitere Informationen dazu gibt es im 
Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche.  

Mitgliederversammlung des Kinder- und Jugendförderkreises

Sehr geehrtes Gemeindeglied, 

mit dieser Ausgabe des Gemeindebrie-
fes erhalten alle Gemeindeglieder der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Deutenbach, 
die der Steuerpflicht unterliegen, einen 
Brief mit der Aufforderung, das Kirch-
geld für dieses Jahr zu entrichten.
Der Kirchgeldbrief löst jedes Mal Fra-
gen aus: Ist das Kirchgeld eine freiwilli-
ge Gabe oder muss es bezahlt werden? 
Die Antwort ist eindeutig: Kirchgeld ist 
Kirchensteuer! Allerdings ist es der Teil 
der Kirchensteuer, der in der Kirche vor 
Ort bleibt, also in unserer Gemeinde.
Wir bitten Sie deshalb herzlich um 
die Entrichtung des Kirchgeldes. Die 
Einnahmen aus dem Kirchgeld wer-

den vorrangig für die Unterstützung 
der diakonischen Aufgaben, die unser 
Diakonieverein und die Nächstenhil-
fe zum Wohle bedürftiger Personen in 
Stein leisten, sowie für die Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde ein-
gesetzt. Dort leistet es einen wichtigen 
Beitrag zur Finanzierung unserer Dia-
konenstelle, die wir seit letztem Jahr 
vollkommen aus eigenen Mitteln be-
streiten müssen.
Mit Ihrem Kirchgeldbeitrag helfen Sie 
mit, dass wir die diakonischen und 
kirchlichen Aufgaben unserer Gemein-
de gut erfüllen können. Wir sind dank-
bar für jede Unterstützung.

Ihr Kirchenvorstand

Kirchgeld - damit vor Ort gute Arbeit möglich ist 
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Am Ostermorgen (20. April) 
um 6 Uhr feiern die evange-
lischen Gemeinden in Stein 
gemeinsam in der Martin-
Luther-Kirche die Osternacht. 
Dabei gehen wir miteinander 
den Weg vom Dunkel zum 
Licht des Ostermorgens und 

feiern den Sieg Jesu Christi 
über alle Nächte dieser Welt.
Im Anschluss sind alle Gottes-
dienstbesucher herzlich zum 
Osterfrühstück im Gemein-
dehaus der Martin-Luther-
Kirche eingeladen.

Osternacht

Paramente: Kirchenjahreszeit sichtbar gemacht
Seit einigen Wochen schmü-
cken Paramente das Lesepult der 
Paul-Gerhardt-Kirche. Paramente, 
auch Antipendien genannt, sind ver-
schieden farbige Behänge, die am Al-
tar, der Kanzel, oder wie nun in der 
Paul-Gerhardt-Kirche am Lesepult mit 
ihrer Farbgestaltung die liturgische Kir-
chenjahreszeit anzeigen. Dabei kom-
men vier liturgische Grundfarben zum 
Einsatz: 
Violett steht für die Buß- und Vorbe-
reitungszeiten im Kirchenjahr, also die 
Passions- und Adventszeit sowie den 
Buß- und Bettag. 
Die weiße Grundfarbe zeigt die mit 
den Christusfesten verbundene Weih-
nachts- und Osterzeit an. 

Rot gilt als Farbe des Heiligen Geistes 
und  kommt an Pfingsten, der Konfir-
mation, der Kirchweihe und dem Refor-
mationsfest  zum Einsatz. 
Ab dem Trinitatisfest bis zum Ewig-
keitssonntag sowie zwischen der Epi-
phanias- und Passionszeit ist grün die 
vorherrschende Farbe.
Die Paramente können neben den litur-
gischen Grundfarben auch mit der Kir-
chenjahreszeit entsprechenden Symbo-
len ausgestaltet sein. Für diese Variante 
hat sich der Kirchenvorstand entschie-
den und von dem sakralen Künstler 
Eberhard Münch gestaltete Paramente 
angeschafft. 
Finanziert wurde die Anschaffung dan-
kenswerter Weise vom Kirchbauverein.

Aktion Fastenopfer - Wir stehen füreinander ein
Mit dem ersten Sonntag der Passions-
zeit begann Anfang März die bis Kar-
freitag reichende „Aktion Fastenopfer 
2014“ der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern. Schon seit vielen Jah-
ren unterstützt die Aktion Fastenopfer 
wichtige Projekte der bayerischen Part-
nerkirchen in Osteuropa. Seit dem Fall 
des Eisernen Vorhangs können die Kir-
chen des ehemaligen Ostblocks wieder 
in der Öffentlichkeit wirken. Allerdings 

sind diese Kirchen auf finanzielle Un-
terstützung angewiesen. In diesem Jahr 
kommen die Spenden der Aktion Fas-
tenopfer der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Ungarn zu gute. Sie benötigt 
die Unterstützung für die Renovierung 
ihres Gemeindehauses in der ungari-
schen Hauptstadt Budapest. 
Spenden für das Fastenopfer können im 
Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche ab-
gegeben werden.    
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Für die Seniorenarbeit unserer Paul-
Gerhardt-Gemeinde suchen wir Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich 
gerne ehrenamtlich für ein paar Stun-
den engagieren möchten. 
Wer gerne zupackt und beim Kaffee-
tafel decken helfen möchte, kann sich 
beim Montagstreff einbringen. 
Der Besuchsdienst sucht Mitarbeiter, 
die unsere älteren Gemeindeglieder 

am Geburtstag besuchen, um ihnen die 
Grüße der Gemeinde zu überbringen. 
Sowohl beim Montagstreff als auch 
beim Besuchsdienstes entscheiden die 
Mitarbeiter selbst über den Umfang ih-
res Engagements. 

Nähere Informationen gibt es bei 

Pfarrer Reiner Redlingshöfer
unter der Tel. 67 80 50.

Zeit und Lust zum Engagement für Senioren?

Diakonie-Frühjahrssammlung vom 31. März bis 6. April
Für ein Leben in Würde 
- auch im Alter
Angebote der bayeri-
schen Diakonie für alte 
Menschen

Alle hilfs- und pfle-
gebedürftigen älte-
ren Menschen unseres 
Landes gut zu ver-
sorgen, ist ohne pro-
fessionell organisierte 
Pflege nicht machbar. 
Die Diakonie unterhält 
unterschiedlichste Ein-
richtungen und Ange-
bote für die Pflege alter 
Menschen - stationäre Einrichtungen 
ebenso wie ambulante Pflegedienste, 
aber auch teilstationäre Angebote. 
Im Mittelpunkt der diakonischen An-
gebote für alte Menschen und ihre An-
gehörigen steht dabei stets die Würde 
des Menschen. In den diakonischen 
Einrichtungen pflegen wir Menschen 
ganzheitlich und in Achtung ihrer Per-
sönlichkeit.
Für diese Angebote und die vielfältigen 
Leistungen diakonischer Arbeit bittet 
das Diakonische Werk Bayern anlässlich 
der Frühjahrssammlung vom 31. März 

bis 6. April um Ihre 
Unterstützung. Herzli-
chen Dank!
20 % der Spenden an 
die Kirchengemein-
den verbleiben in den 
Kirchengemeinden für 
die diakonische Arbeit 
vor Ort.
45 % der Spenden an 
die Kirchengemein-
den verbleiben direkt 
im Dekanatsbezirk zur 
Förderung der diako-
nischen Arbeit.
35 % der Spenden an 

die Kirchengemeinden werden an das 
Diakonische Werk Bayern für die Pro-
jektförderung in ganz Bayern weiterge-
leitet. Hiervon wird auch das Material 
für die Öffentlichkeitsarbeit und die 
Durchführung der Sammlung finanziert 
(max. 10 % des Gesamtspendenauf-
kommens).
Spenden erbeten auf das Spendenkonto 
der Paul-Gerhardt-Kirche: 
VR-Bank Nürnberg
IBAN: DE84 7606 0618 0200 7093 01.
Bitte vermerken Sie auf der Überwei-
sung: „Diakonie-Frühjahrssammlung 2014“.
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Mündige Christen - Konfirmation in Paul-Gerhardt
In den vergangenen zwölf Monaten be-
reiteten sich zwölf Jugendliche intensiv 
auf ihre Konfirmation vor. 
Während der Konfitage und vor allem 
auf der Neuen-Wege-Freizeit setzten 
sie sich intensiv mit dem christlichen 
Glauben auseinander. In verschiedenen 
Praktika lernten sie die vielfältigen Ar-
beitsfelder unserer Gemeinde kennen. 

In einem von ihnen gestalteten Got-
tesdienst stellen sich am Palmsonn-
tag, 13. April, um 9.30 Uhr in der 

Paul-Gerhardt-Kirche die Konfirmanden vor. 

Ihren Abschluss findet die gemeinsame 
Vorbereitungszeit mit dem Festgottes-
dienst zur Konfirmation, in dem die 
Jugendlichen sich zum evangelischen 
Glauben bekennen und konfirmieren. 
Dieser Festgottesdienst findet am 
Sonntag,  4. Mai, um 9.30 Uhr ebenfalls 
in der Paul-Gerhardt-Kirche statt. Es 
feiern ihre Konfirmation: 

Antonia Bierbaum
Antonia End                    
Jessica Fuchs
Tim Gottbehüt          

Denise Heckmann              
Kevin Heise                    

Vanessa Koch
Dennis Lang                   

Evelyn Prugger
Celine Schmidt

Jasmin Streßenreuther
Natasha Thomas. 

Passionsandachten mit Kunst und Musik in St. Jakobus
Im Mittelpunkt der diesjährigen Passi-
onsandachten stehen Bilder von Glas-
fenstern des österreichischen Künst-
lers Tobias Kammerer, die er für eine 
katholische Kirche in Oberrohrbach im 
Weinviertel als „Kreuzwegstationen“ 
gestaltet hat.
Es laden alle drei Steiner evangelischen 
Kirchengemeinden nach St. Jakobus 
ein. An drei Freitagabenden finden hier 
die meditativen Passionsandachten statt:

28. März, 19 Uhr,
Pfarrer Reiner Redlingshöfer

4. April, 19 Uhr,
Pfarrerin Sabine Meister

11. April, 19 Uhr,
Pfarrer Tobias Wittenberg
Nehmen Sie sich die jeweils halbe 
Stunde Zeit, um zur Ruhe zu kommen 
und sich auf die Botschaft vom Kreuz 
zu besinnen. 
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Konzerte in Paul-Gerhardt

Das fünfstimmige Schwäbisch Haller 
Vokalensemble „Cantat anima mea“ 
(lat.: „Meine Seele singt“) formierte 
sich 2008 aus erfahrenen 
Chorsängern.
Die Gründung erfolgte in 
Einsiedeln/Schweiz an-
lässlich eines Sommer-
kurses für Vokalmusik 
des Penalosa-Ensembles. 
Seither beschäftigen sich 
die fünf Sängerinnen und 
Sänger unter professio-
neller Anleitung intensiv 
mit geistlicher und welt-
licher Musik der Renais-
sance und des Frühbarock. 
Seit 2012 singt die Grup-
pe unter der Leitung der Schul- und 
Kirchenmusikerin Wanda Winand. In 
den vergangenen Jahren umrahmte das 
Ensemble zahlreiche Gottesdienste in 

verschiedenen Gemeinden Schwäbisch 
Halls und gab Konzerte in Schwäbisch 
Hall, Nürnberg, Mannheim, Dinkelsbühl 

und Bad Urach.
Am Sonntag, 11. Mai,  
ist um 18.30 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche in 
Stein ein Benefizkon-
zert mit geistlichen und 
weltlichen Vokalwerken 
aus England, Frankreich, 
Italien und Deutschland 
zu hören, die durch die 
Interpretation von Bachs 
Präludium, Fuge und Alle-
gro D-Dur des Steiner Gi-
tarristen Andreas Pfeifer 
ergänzt wird.

Der Eintritt ist frei. Um Spenden zu-
gunsten der Kinder- und Jugendarbeit 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde wird ge-
beten.

Vokalkonzert mit „Cantat anima mea“ am 11. Mail

Steiner Kammerorchester am 25. Mail
“Starke Stücke” großer Komponisten 
präsentiert das Steiner Kammeror-
chester unter der Leitung von Hartmut 
Kawohl anlässlich seines Jubiläums-
konzerts zum 25-jährigen Bestehen. Es 
findet am Sonntag, 25. Mai, um 19 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche in Stein-
Deutenbach statt. 
Im Zentrum stehen Meisterwerke aus 
den ersten beiden Dekaden des 19. 
Jahrhunderts, der Schnittstelle von 
Spätklassik und Frühromantik. So er-
klingen W. A. Mozart, Symphonie g-
moll Nr. 40 KV 550, das Trompetenkon-
zert von Johann Nepomuk Hummel so-
wie die Ouvertüre zur Oper “Der Barbier 
von Sevilla” von Cioachino Rossini. Sa-
muel Barbers “Adagio for Strings” setzt 
einen modernen Kontrapunkt. 

Als Solist des Abends konnte Jörge Be-
cker, Solo-Trompeter des Radio-Sin-
fonieorchesters Stuttgart, gewonnen 
werden. 
Eintrittskarten zum Preis von 15 Euro 
(Schüler und Studenten 8 Euro) sind an 
der Abendkasse erhältlich.   
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Aus unserer Kinderkrippe - Termine
Mittwoch, 16. April, 15 Uhr:
Ostergottesdienst. Einladung an Alle.

Samstag, 17. Mai, 10 bis 12 Uhr:
Wandertag zum Freiland-Terrarium,
Treffpunkt Paul-Gerhardt-Kirche

Montag, 19. Mai, 19 Uhr:
Elternabend für alle interessierten El-
tern. Thema: Stopp - Grenzen setzen.                      
Zusammenarbeit mit dem Familiencen-
trum,  Referentin Frau Claudia Lindner, 
Dipl.Sozialpädagogin

Aus unsere Kindertagesstätte

Terminel

Mittwoch, 16. April, 16 Uhr:
KiTa-Gottesdienst zum Osterfest
in der Paul-Gerhardt-Kirche.
Herzliche Einladung an alle Eltern, Ge-
schwister, Großeltern.

Donnerstag, 17. April:
Osterfeier in den Gruppen.

Montag, 5. Mai, 15 Uhr:
Info-Nachmittag für die Eltern der Kin-
der, die im September neu zu uns kom-
men. Die Kinder können während dieser 
Zeit in der KiTa betreut werden. 

Samstag, 10. Mai:
Dieses Jahr gestalten wir unsere Mut-
tertagsfeier etwas anders: im Rahmen 
eines Familienausfluges. Um 9.30 Uhr 
treffen wir uns vor der KiTa mit den El-
tern und Kindern und laufen dann ge-
meinsam los. Wohin es geht und was 
die Eltern erwartet, wird noch nicht 
verraten. Wir freuen uns auf einen ent-
spannten und schönen gemeinsamen 
Ausflug.
Freitag, 30. Mai:
Betriebsausflug. Die KiTa bleibt geschlossen.

Familien-/Babybasar mit Kasperlevorstellung am 5. April
Im Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, 
Goethestraße 1 (neben KiTa), findet am 
5. April von 14 bis 16 Uhr ein Familien-/
Babybasar statt. Das Kasperletheater 
beginnt um 14.30 Uhr. 
Verkauft werden kann alles rund ums 

Kind. Verkäufer zahlen 5 Euro und brin-
gen einen Kuchen mit.
Tischreservierung bitte 

bei Andrea Burgermeister
unter Tel 660 44 73 (ab 14 Uhr).

Rückblickl
Die Schwabacher Puppenbühne war bei 
uns. Wir sahen das Stück „Pauli und 
Paulinchen“ und allen - ob Groß oder 

Klein - hat es sehr großen Spaß gemacht. 
Vielen Dank an unseren Elternbeirat, 
der das Ganze finanziert hat!

Ausflug in Planungl

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder 
das Theater Mummpitz besuchen. Das 

Thema und der genaue Termin (Mai) 
stehen noch nicht fest.
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Aus der Jugendarbeit - Diakonin Esther Wolf lädt ein

Liebe Kinder, liebe Eltern,
herzliche Einladung zu unseren Jung-
schargruppen: Gemeinsam spielen, 
basteln, singen, lachen, biblische Ge-
schichten hören und Vieles mehr.
Für Kinder von vier bis sechs ist jeden 
Mittwoch von 16 bis 17.15 Uhr Jungschar. 

Für Kinder von sieben bis zehn ist die 
Jungschar jeden Freitag von 15 bis 
16.30 Uhr.
Neue Kinder sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Jungscharteam

Mitarbeiterkreisl
Die Kinder-und Jugendarbeit der bei-
den Gemeinden St. Jakobus und Paul-
Gerhardt hat ihre Mitarbeiterkreise zu-
sammengelegt. 

Wir treffen uns jeweils am zweiten 
Dienstag im Monat um 19.30 Uhr: 
8. April in St. Jakobus
13. Mai in Paul-Gerhardt

Jungschargruppenl

Die Jugendmitarbeiterinnen und -mit-
arbeiter der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
und St. Jakobus fahren nun schon zum 
vierten Mal zusammen zu einem Mitar-
beiterwochenende.

Es findet in Mimberg von 4. bis 6. April 
statt. 
Wir beschäftigen uns mit dem Thema 
„Resilienz - was Kinder stark macht“.

Jugendmitarbeiter-Wochenende zum Thema Resilienzl

Im vergangenen Jahr hatten wir mit 
tatkräftiger Unterstützung von Familie 
Mücke einen Stand beim Steiner Stadt-
fest. 

Auch in diesem Jahr soll es wieder eine 
Tombola zu Gunsten unseres Kinder- 
und Jugendförderkreises geben.
Besuchen Sie uns!

Teilnahme Steiner Stadtfest am 18. Mail

Vom 23.-25. Mai fahren die Konfirmier-
ten nach Fiegenstall bei Pleinfeld. 
Die Nachkonfirmandenfreizeit findet 

gemeinsam mit St. Jakobus statt. Auf 
dem Programm stehen Spiele, Lager-
feuer, Singen, Andachten und viel Spaß.

Nachkonfirmandenfreizeit vom 23. bis 25. Mail

Malaktion „Kunst im Kindergarten“l

Im Mai wollen wir eine Malaktion für 
Eltern und Kinder anbieten. Diesmal 
„kopieren“ wir Werke berühmter Künst-
ler, wie z. B. van Gogh, Dürer, Klimt, 
Klee … Mal schauen, ob man Original 
und Fälschung unterscheiden kann. 

Für unsere „Kleinen“ wird an erster 
Stelle das Ausprobieren von Farben ste-
hen, und auch hier werden sicher tolle 
Kunstwerke gestaltet. Der Abschluss 
der Malaktion wird eine Ausstellung 
der Bilder im gesamten Kindergarten sein.
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In den  Sommerferien, 3. bis 10. August, 
bietet Diakonin Wolf eine Jugendfrei-
zeit nach Taizé in Frankreich an. Die 
Freizeit ist für Jugendliche von 15 bis 
27 Jahren und kostet 199 Euro.
Taizé ist ein großes ökumenisches Zen-
trum in Frankreich (siehe http://www.
taize.fr/de). Jedes Jahr treffen sich dort 
Jugendliche aus der ganzen Welt, um 
miteinander über den Glauben nach-
zudenken. Gemeinsame Gottesdiens-

te, Gesprächsgruppen aber auch das 
abendliche Treffen in der kommuni-
täteigenen Bar prägen den Tageslauf.
Es bleibt viel Zeit für Begegnung mit 
Jugendlichen unterschiedlicher Nati-
onen und für gemeinsames Volleyball 
oder Indiacaspiel.
Weitere Infos bei 

Diakonin Esther Wolf, Tel 68 54 32 
oder pg-jugendarbeit@gmx.de

Ausblick auf den Sommer: Jugendfreizeit 3. bis 10. Augustl

Seit Januar gibt es regelmäßige Ju-
gendandachten. Jeweils am vier-
ten Sonntag des Monats treffen wir 
uns abwechselnd um 17 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche oder im Gemein-
dehaus St. Jakobus. Die Andacht dauert 
ca. 30 Minuten. 
Die nächste Jugendandacht findet am 
27. April in der Paul-Gerhardt-Kirche 

statt. 
Am 25. Mai entfällt die Andacht. Es 
findet stattdessen ein gemeinsamer 
Jugendgottesdienst aller drei evange-
lischen Gemeinden, der katholischen 
Gemeinde und der beiden landeskirch-
lichen Gemeinschaften statt. 
Uhrzeit und Ort standen bei Redakti-
onsschluss leider noch nicht fest.

Jugendandachtenl

In den Herbstferien findet vom 25. 
bis 29. Oktober unsere Herbstfreizeit 
für Kinder im Alter von sechs bis zehn 

Jahren statt. Dieses Jahr fahren wir ge-
meinsam nach Speichersdorf.

Ausblick auf den Herbst: Herbstfreizeit 25. bis 29. Oktoberl

Minigottesdienst am 11. Mai
Am 11. Mai um 11 Uhr findet ein Mini-
gottesdienst statt. Wir freuen uns auf 
alle kleinen und großen Kinder, auf El-
tern, Großeltern, Paten und alle, die mit 
uns Gottesdienst feiern wollen.

Besondere Einladung ergeht an alle 
Mamas, schließlich ist an diesem Sonn-
tag Muttertag.

Diakonin Esther Wolf
und das Vorbereitungsteam

Häkeln und Stricken für die Jugendarbeit - Termine
„Wir stricken unsere Jugendarbeit selbst!“ 
Oder: „Männer können auch häkeln!“

Wir stricken und häkeln weiter, und zwar
am 8. April von 18 bis 19 Uhr und
am 13. Mai von 18 bis 19 Uhr.

Bitte Stricknadeln oder Häkelnadel 
mitbringen. Wolle gibt es vor Ort. Falls 
Sie Wollreste haben, dürfen diese gerne 
mitgebracht werden.

Neugierige sind herzlich willkommen!
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Montagstreff - nicht nur für Ältere -  14.30 bis 16 Uhr im Gemeindezentrum

07.04.	Die vergessene Generation, Jugend im Dritten Reich und im Krieg 	 mit Referentin Marie Louise Meyer-Harries
05.05.	Diavortrag Comer See und Lago Maggiore	 mit Referentin Marie Mauser
19.05.	 Farben wirken auf unsere Seele	 mit Referentin Ute Finzel-Hedinger

„Ich habe den aufrich-
tigen Wunsch, dass 
Menschen anfangen, 
nachzudenken und 
sich Fragen stellen 
und vielleicht ande-
ren Menschen öfter 
helfen!“ so die Künst-
lerin Ejti Stih aus Bo-
livien über das von ihr 
gestaltete Misereor-
Hungertuch.  Es ziert 
während der Passi-
onszeit auch unsere 
Paul-Gerhardt-Kirche. http://www.misereor.de/dvd_fastenaktion

Hungertuch „Wie viele Brote habt ihr?“

Kreise
Eltern-Kind-Gruppen
Kinder und Jugend

Erwachsenen-Kreise

Ausschüsse

Krabbelgruppe: 12 - 24 Mon. (T. Redlingshöfer, Tel. 678051) Mittwoch	  wöchentlich 	 15:30 Uhr

Jungschar (4 - 6 Jahre) 	 Mittwoch	    wöchentlich *	 16.00 Uhr
Jungschar (7 - 10 Jahre)	 Freitag	    wöchentlich*	 15.00 Uhr
Gitarrengruppe Jugendmitarbeiter, Anf.	    Donnerstag	     wöchentlich *   	 17.30 Uhr
Gitarrengruppe Jugendmitarbeiter; Fort.	 Montag	    wöchentlich*	 17.30 Uhr
Gitarrengruppe Kinder	 Montag	    wöchentlich*	 16.30 Uhr
Orientalischer Tanz für Kinder                         	 Freitag                   wöchentlich *	 14.30 Uhr

Montagstreff - nicht nur für Ältere (siehe S.13)  Montag	 07.04. / 05.+19.05.	 14.30 Uhr
Hausbibelkreise	 Dienstag	 08.+22.04. / 05.+20.05.	 20.00 Uhr                                                                           
Gymnastik (für Frauen von 30 bis 50)	 Dienstag	 wöchentlich	 20.00 Uhr

Besuchsdiensttreffen in St. Jakobus	 Freitag	 04.04.	 14.30 Uhr
Kirchenvorstandssitzung	 Mittwoch	 09.04. 	 19.30 Uhr
Mitarbeiterkreis Jugend in St. Jakobus	 Mittwoch	 09.04.	 19.30 Uhr
Diakonieausschusssitzung	 Donnerstag	 10.04.	 19.30 Uhr
Lektorentreffen	 Mittwoch	 30.04.	 19.30 Uhr
Kirchenvorstandssitzung	 Mittwoch	 07.05.	 19.30 Uhr
Mitarbeiterkreis Jugend 	 Dienstag	 13.05.	 19.30 Uhr

*nicht in den Ferien

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.
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Besondere Familiensituation
Gesprächskreis für Eltern 
entwicklungsverzögerter und 
behinderter Kinder. Die Kinder 
werden von einer Erzieherin betreut.

Näheres erfahren Sie von 
Ursula Pöllmann-Koller,	
Behindertenseelsorge, 
Tel: 67 68 61.

„Mir wird alles zuviel! Es muss etwas geschehen!  
Jetzt möchte ich etwas ändern! Jetzt möchte ich mir 
helfen lassen! Gespräche können helfen!“ 
„Wendepunkt“ berät Menschen in Lebenskrisen. Hier 
erfahren Sie qualifizierte Hilfe im Einzelgespräch und 
auch Unterstützung durch längerfristige Wegbeglei-
tung. In besonderen Situationen sind auch Hausbe-
suche möglich. Die Beratungsstelle finden Sie in der 
Goethestraße 3, 90547 Stein. 
Termine können Sie unter Telefonnummer 0160 16 94 
644 vereinbaren.

Landeskirchliche Gemeinschaft Deutenbach

Beratungsstelle für Lebenskrisen

Unter dem 
Dach des 
D e u t e n -
b a c h e r -
G e m e i n -

schaftshauses treffen sich Christen 
verschiedenen Alters zu Veranstaltun-
gen, in denen die Aussagen der Bibel 
im Mittelpunkt stehen.

Schauen Sie im Deutenbacher Ge-
meinschaftshaus, Neuwerker Weg 15a, 
90547 Stein, vorbei.
Im Internet finden Sie uns unter
www.lkg-deutenbach.de. 

Informationen auch im Schaukasten
oder auf Anfrage (E-Mail) unter
info@lkg-deutenbach.de.

Diakonie Stein - Pflegedienst und Nächstenhilfe

•	  Häusliche Altenpflege
•	  Häusliche Krankenpflege     
•	  Hauswirtschaftliche Versorgung
•	  Nächstenhilfe 
Wir sind für Sie da – wir küm-
mern uns um Sie - wir lassen

  Sie nicht allein!

Diakoniestation Stein
Ambulanter Pflege-
dienst:
Martin-Luther-Platz 1
90547 Stein
Tel: 68 31 03
Nächstenhilfe: 
Tel: 68 55 37
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Einladung zum
Gottesdienst

Kreise

04.04.	 19.00 Uhr	 Gemeinsame Passionsandacht in St. Jakobus	 Pfrin. S. Meister
06.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Eine-Welt-Verkauf		  Pfr.i.R. F. Klöber
11.04.	 19.00 Uhr	 Gemeinsame Passionsandacht in St. Jakobus	 Pfr. T. Wittenberg
13.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit/von Konfirmanden mit anschließendem Kirchenkaffee	 Pfr. R. Redlingshöfer
16.04.	 15.00 Uhr	 Krippengottesdienst zum Osterfest		  Pfr. R. Redlingshöfer/Diakonin E. Wolf
16.04.	 16.00 Uhr	 KiTa-Gottesdienst zum Osterfest		  Pfr. R. Redlingshöfer/Diakonin E. Wolf
16.04.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr. R. Redlingshöfer
17.04.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft)	 Pfr. R. Redlingshöfer
18.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag		  Pfr. R. Redlingshöfer
20.04.	 06.00 Uhr	 Osternacht in der Martin-Luther-Kirche		  Osternachtsteam
20.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Osterfest mit Abendmahl (Wein)	 Pfr. R. Redlingshöfer
20.04.	 11.00 Uhr	 Taufgottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer
21.04.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst zur Tauferinnerung		  Pfr. R. Redlingshöfer/Diakonin E. Wolf
27.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Pfr.  M. Wolf
27.04.	 17.00 Uhr	 Jugendandacht gemeinsam mit St. Jakobus in der Paul-Gerhardt-Kirche	 Diakonin E. Wolf
03.05.	 17.00 Uhr	 Beichtgottesdienst der Konfirmanten		  Pfr. R. Redlingshöfer/Diakonin E. Wolf
04.05.	 09.30 Uhr	 Konfirmation mit Abendmahl (Saft)		  Pfr. R. Redlingshöfer/Diakonin E. Wolf
11.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Eine-Welt-Verkauf		  Pfr. R. Redlingshöfer
11.05.	 11.00 Uhr	 Minigottesdienst		  Diakonin E. Wolf
14.05.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr.i.R. F. Klöber
18.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Pfr.i.R. F. Klöber
24.05.	 19.00 Uhr	 Abendgottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer
25.05.	 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer/Diakonin E. Wolf
29.05.	 09.30 Uhr	 Gemeinsamer Himmelfahrtsgottesdienst in St. Jakobus	 Pfr. Meister
01.06.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Pfr.i.R. F. Klöber

Siehe Seite 13!

Veranstaltungen Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.

Paul-Gerhardt-Gespräche - „Mit der Bibel und dem Glauben ins Gespräch kommen“
02.04.	 19.00 Uhr	 Thema:  Aufrechter Blick (Hebräer 12,1-3)
21.05.	 19.00 Uhr	 Thema: Da hilft nur noch beten (2. Mose 32,7-14)

05.04.	 14.00 Uhr	 Familien-/Baby-Basar
08.04.   	18.00 Uhr	 Häkel- und Stricktreff
29.04.	 19.30 Uhr	 Jahresversammlung des Kirchenbauvereins
11.05.	 18.30 Uhr	 Konzert des Gesangensembles „Cantate anima mea“ in der Kirche
13.05.       18.00 Uhr		 Häkel- und Stricktreff	
25.05.	 19.00 Uhr	 Konzert des Steiner Kammerorchesters in der Kirche


